
Niederbayerische Meisterschaften der Herren und Senioren im 14/1
Bestleistung der Deggendorfer Spieler in den Finalpartien
Bei den niederbayerischen Bezirksmeisterschaften im Pool 14/1 am 18. Oktober 2020 waren die
Bedingungen hinsichtlich der einzuhaltenden Mindestabstände und des Tragens von Masken auf
den Sitzplätzen obligatorisch. Lediglich beim Spiel an den Tischen durfte der Mund-Nasen-Schutz
abgenommen werden. Bemerkenswert: An beiden Austragungsorten zeigten die Finalisten von den
Pool Brothers aus Deggendorf klare Kante und gewannen ihre Partien souverän.

Von links: Patrick Mountain (Platz 4) und Adrian Gaska (beide Fortuna
Straubing, 2), Manuel Ederer (1) und Markus Schmid (beide PB Deggen-
dorf, 3). Foto und Turnierleitung: Ebru Stöger

Von links: Oguztürk Yaylakci (SC Dingolfing, Platz 2), Adrian Gaska
(3) und Stefan Becker (beide Fortuna Straubing, 4) sowie Thomas
Köhler (PB Deggendorf, 1). Foto und Turnierleitung: Stefan Becker

Straubing. Nur sieben Bewerber um den begehrten Titel der niederbayerischen Senioren waren im
Clubheim der Fortuna Straubing angetreten. Aufgrund der Teilnehmerzahl wurde in Gruppen ge-
spielt. Zur GruppeA gehörten Thomas Köhler (PB Deggendorf), Thomas Stöger und Olaf Hoff (beide
SC Dingolfing) sowie Stefan Becker (BV Fortuna Straubing), zur Gruppe B Oguztürk Yaylakci aus
Dingolfing und die Straubinger Adrian Gaska und Franz Weinzierl.

Deutlich knapper ging es beim Ausspie-
len des dritten Platzes zu. Hier setzte sich
Schmid mit 75:74 vor Patrick Mountain.
An Souveränität und sicherer Queuefüh-
rung kaum mehr zu überbieten präsen-
tierte sich Ederer im Finale gegen Gaska:
Mit der dritten Aufnahme und 75:4 Zäh-
lern endete die Partie, und Ederer heim-
ste den niederbayerischen Meistertitel
der Herren im 14/1 ein.

Hieraus ergaben sich die Halbfinalpartien
zwischen Yaylakci und Becker (60:29) sowie
die Begegnung von Köhler und Gaska (60:24
nach der 8. Aufnahme). Den dritten Platz si-
cherte sich Gaska knapp mit 60:57 gegen
Becker. Im Finale schaffte Köhler seine 60
Kugeln bereits nach der dritten Aufnahme.
Yaylakci konnte gegen ihn nur sieben Kugeln
lochen und musste mit dem zweiten Platz
Vorlieb nehmen.
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Dingolfing. 13 Teilnehmer fanden sich im jüngst zum Bezirksstützpunkt gekürten Vereinsheim des
SC Dingolfing zum Turnier der Herren ein. Gespielt wurde zunächst im Doppel-KO-System, ab dem
Viertelfinale wechselte der Modus zum Einfach-KO. In der Hauptrunde hatten Markus Obermüller
vom PBT Münchsmünster sowie Manuel Ederer und Markus Schmid (beide Pool Brothers Deggen-
dorf) ein Freilos gezogen und sich damit automatisch in die Gewinnerrunde gehievt. Aus den Ver-
liererrunden schossen sich Leopold Maierhofer (1. PBC Arnsdorf), Andreas Koppauer (BSV
Ergolding), Christian Hütter (1. PBC Simbach) und Heribert Janker (1. PBC Pfaffenberg) ins Viertel-
finale, blieben aber letztlich glücklos.

Im Halbfinale traf Kamil Gaska auf Patrick Montain (beide BV Fortuna Straubing). Gaska konnte
den Satz in der 17. Aufnahme mit 75:56 für sich entscheiden. Bereits nach der 5. Aufnahme endete
die Partie von Manuel Ederer mit 75:1 gegen Vereinskamerad Markus Schmid.


